
m

ne

Abend Ansgabe
m

Halle und Umgegend
Halle 18 Juni

S was Finanzkommiſſion genehmigte geſtern einen
Magiſtratsantrag auf Nach bewilligung von Koſten für
die Kapelle des Südfriedhofes die durch Witkterungs
einflüſſe gelitten ebenfalls einen Antrag auf Verkauf von
Feuermeldergebäuſen mit einer Einſchränkung Jn Ueber
einſtimmung mit der Feuerkommiſſion beantragt nämlich der
Magiſtrat bei den Stadtverordneten die Genehmigung dem
Feuerwehr Depot den freihändigen Verkanf von unbrauchbar ge
wordenen Gegenſtänden bis zum Werthe von 500 M zu überlaſſen
ohne jedesmal die Stadtverordneten um ihre Genehmigung er
ſuchen zu müſſen Der Finanzkommiſſion erſchien dieſer Betrag
zu hoch ſie wird bei den Stadtverordneten nur Werthſtücke bis
zum Werthe von 250 M zur freihändigen Verkaufsüberweiſung
befürworten Weiter wird ein Legat für Pflege einer Be
gräbnißſtelle angenommen Für das Leihamt werden
einige Ueberſchreitungen die durch den erhöhten Geſchäftsverkehr
nothwendig geworden gutgeheißen Für die Kinder
bewahranſtalten Kleine Klausſtraße und Sophienſtraße
wurden für 1897 und 1898 je 600 M Defizit ſeitens der Stadt
übernommen Der Antrag auf Penſionirung des Leih
amtstaxators Dohle wird von der Kommiſſion befür
wortet Weiter genehmigte die Kommiſſion die ſchon von
der Baukommiſſion zur Befürwortung bei den Stadt
verordneten vorberathenen Magiſtratsanträge betreffs
Ueberlaſſung des ſtädtiſchen Grundſtücks Moritzkirchhof 4
zu Aſylzwecken die Mittel ca 15,000 für Schaffungvon Zugängen zu Kellern Bepflanzung der Logenſeite uſw an
der Moritzburgb rücke und Erwerb von Straßenland
in der Martinſtraße zum Preiſe von 50 M pro qm

Zur Reichstagswahl Am Montag erfolgt die
offizielle Verkündigung des Wahlreſultates unſeres
Wahlkreiſes im Kreisſtändehauſe Die Stichwahl findet be
kanntlich Freitag 24 Juni ſtatt Natürlich werden wieder
allerlei Wahlkurioſa erzählt So erſchien in einem Wahl
lokal des Nordviertels ein blutjunger Menſch mit einem Stimm
zettel in der Fauſt Als man Zweifel hegte ob er ſchon
wahlberechtigt ſei rückte er mit dem Geſtändniß heraus daß er
für ſeinen Vater wählen ſollte der nicht abkommen könnte Da
das nicht zuläſſig war ſo mußte er unverrichteter Sache ab
e deneren iſt es plauſibler daß der Sohn für den

ater an die Urne will als daß wie es in Stuttgart geſchah
die Schwiegermutter für den Schwiegerſohn abſtimmen will
Jn einem anderen Wahllokal des Stadtviertels trat ein etwas
ſchwerhöriger Fuhrmann an die Urne hob den Deckel gemüthlich
in die Höhe und hätte gleich 4 Zettel in der Urne deponirt
wenn man ihm nicht noch im letzten Moment in den Arm gefallen
wäre Er meinte wer als Kandidat aufgeſtellt wäre müßte
auch gewählt werden und es koſtete große Mühe ihm klar zu
machen daß das des Landes nicht der Brauch ſei Jn
mehreren Lokalen wollten Wähler ſelbſt akademiſch gebildete
Herren den Wahlzettel offen abgeben oder der Urne ſelbſt
einverleiben und wollten gar nicht einſehen daß das nicht
anginge Bei dem Auszählen der Wahlzettel am Abend
fand man in einem Wahllokal im Centrum der Stadt zwei
Zettel in einander geſteckt die beide für ungiltig erklärt werden
mußten Ein Schlauberger hatte alſo mogeln wollen wäs ihm
natürlich vorbei gelang Jn einem Wahllokale des Süd
viertels benutzte man in Ermangelung einer Bowle einen
großen Bunzlauer Einmachetopf mit Holzdeckel als Wahlurne
Es ſah etwas komiſch aus ging aber auch Ein ſehr
luſtiges Wahlkurioſum wird aus einem Wohllokal in Berlin
berichtet Dort wurde eine Skatbrüderſchaft angeſchleppt deren
Mitglieder zum Theil noch die Karten in der Hand hielten Er
regte dieſe Thatſache ſchon eine heitere Stimmung unter den im
Wahlbureau verſammelten Publikum ſo ſteigerte ſich dieſe zu
lautem Gelächter als der Vorſitzende im Augenblicke als der
erſte der Skaibrüder ſeinen Namen nannte den Schluß der
Wahl verkündete Es hatte eben 6 Uhr geſchlagen Den
rößten Erfolg bei den Wahlen hat aber die Partei der Radler
avongetragen Von der äußerſten Rechten bis zur extremſten

Linken hin wird einſtimmig aufs wärmſte anerkannt daß die
Radfahrer bei Ueberbringung der Wahlreſultate uſw ganz aus
gezeichnete Dienſte geleiſtet haben

Der Verein däniſcher Kandidaten der Land
wirthſchaft beabſichtigt eine gemeinſame Reiſe zu der in den
Tagen 30 Juni 5 Juli in Dresden abzuhaltenden Jahres
verſammlung der deutſchen landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu
veranſtalten Auf der Hinreiſe werden die Theilnehmer einen
Beſuch auf dem dem Amtsrath Dr Rimpau gehörenden Gute
Schlanſtedt bei Neu Wegersleben abſtatten und die Samen
kukiuren der Gebr Dippe bei Quedlinburg ſowie das
hieſige land wirthſchaftliche Jnſtitut beſichtigen

Die Hamſterplage und ihre Bekämpfung Jn
vielen Feldmarken unſerer Provinz war im letzten Jahre über
die ſtetig zunehmende Hamſterplage zu klagen Von den ver
ſchiedenſten Seiten wurde deshalb der Land wirthſchaft s
kammer die Bitte unterbreitet in geeigneter Weiſe dahin zu
wirken daß der überhandnehmenden Hamſterplage Einhalt ge
than werde Darauf hat ſich der Ausſchuß für Landes
kultur mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt und in ſeinem
Auftrage hat nun Herr Dr Hollrung Vorſteher der Ver
ſuchsſtation für Pflanzenſchutz hierſelbſt eine kurzgehaltene Be
leuchtung der Hamſterplage bearbeitet in der ausgehend von
dem ſtatiſtiſchen Material die Höhe des durch die Hamſter
angerichteten Schadens dargelegt die Mittel zurHamſtervertilgung bekannt gegeben und nach ihrer Wirkung
gekennzeichnet werden außerdem ein gemeinſames
Vorgehen gegen dieſe Schädiger angeregt wird
unter Hinweis darauf daß etwa widerſpänſtige Beſitzer
durch polizeiliche Maßregeln gezwungen werden können
ſich an der Hamſter Vertilgung zu betheiligen Aus
den trefflichen Ausführungen der Hollrung ſchen Ab
handlung deren allgemeine Verbreitung die Landwirthſchafts
kammer in Ausſicht genommen hat mögen hier folgende all
gemein intereſſante Angaben hervorgehoben ſein Danach haben
oſele Gegenden unſerer Provinz und der Nachbarſtaaten faſt be
ſtändig unter der Hamſterplage ſchwer zu leiden Wie groß die
Gefahr iſt die in dein Auftreten der Hamſter für die Land
wirthſchaft liegt erweiſen folgende Zahlen Jn der ſtädtiſchen
Flur Wanzleben wurden im Frühjahr d J rund 9000 alte und
5500 junge Hamſter eingefangen Bei Hecklingen in Anhalt
betrug die Anzahl der in dem einen Monat Auguſt erlegten
Thiere 2100 männliche und 3100 weibliche Jn der Gleinger

lur Freyburg a tödtete ein einziger Hamſterfänger von
Litte September bis Anfang November 7800 Stück Da

ſich in den Hamſterbauen 20 bis 25 Pfund KörnerVorrath für den Winter vorzufinden pflegen mindeſtens
ebenſoviel im Laufe des Sommers verzehrt wird darf der Verluſt
den der Landwirth durch ein einziges Exemplar des Schädigers
erleidet auf 40 50 Pfd für den Morgen angenommen werden
5 Hamſter auf dem Morgen eine Anzahl die ſehr häufig
anzutreffen iſt verurſachen ſomit einen Ausfall von 2 bis
2 Centnern den Werth von 1 Centner Getreide zu 8 M
angenommen entſpricht das einem Verluſt von 16 20 M
für den Morgen Jn einem anderen Falle wurden auf
einem Miſchfutter Schlage von etwas über 10 Morgen
2 Centner Erbſen aus den Bauen ausgegraben bei einem
Erbſen Preis von 9 M für den Centner hat in dieſem Falle
der durch Hamſter verurſachte Schaden 18 M betragen Ver

luſte ſolcher Art laſſen auch im Hinblick auf den geſammten
Wohlſtand der Provinz die Forderung nach einer all
ſeitigen energiſchen Bekämpfung des Schädigers
durchaus berechtigt erſcheinen Mittel dazu ſind das Aus

raben Fallenſtellen Ausgießen der Baue Auslegen vergifteter
öder und das Ausräuchern Dieſe Mittel leiſten ſämmtlich

gute Dienſte vorausgeſetzt daß ſie zur rechten Zeit am
rechten Ort und in der rechten Weiſe angewendet
werden wofür Dr Hollrung beachtenswerthe Rathſchläge
giebt mit Betonung des Hinweiſes daß man ſiche re Erfolge
nur dann zu verzeichnen haben wird wenn man die eigenen
Leute unter zuverläſſiger Aufſicht zu dieſen
Arbeiten verwendet und nicht die Hamſter Vertilgung dem
Hamſterfänger übergiebt der da Sommerfelle mit 5

Winterfelle mit 10 Pf das Stück bezahlt werden naturgemäß
wohl nie auf völlige Ausrottung der Schädiger bedacht ſein
dürfte um auch im nächſten Jahre das einträgliche Geſchäft
von dem der Fang von 7815 Stück Hamſtern in 45 Tagen in
Gleinger Flur einen Begriff giebt fortſetzen zu können Die
Hauptſchuld an der Hamſterplage tragen in den meiſten
Fällen die Landwirthe ſelbſt indem einzelne zumeiſt
kleinere Landwirthe ſich zu derſelben gleichgiltig
ſtellen und ſo durch Zuzügler aus ihren Wirthſchaften die ge
ſäuberten Baue ihrer Nachbarn wieder eingenommen werden
ſo daß es nicht wunder nehmen kann wenn dem Einzelnen die
Luſt vergeht etwas gegen den Schädiger zu thun Möchten
alle Landwirthe bedenken daß die Möglichkeit vorliegt ſie
durch polizeiliche Verordnungen zur Hamſtervertilgung anzu
halten unter Androhung von Strafen für die Nachläſſigen unddarum aus freien Stücken das ihre zur Bekämpfung
des Schädigers thun

Das nächſte Platzkonzert findet morgen mittag
1 Uhr auf der Promenade an der Poſt ſtatt Das Programm
enthält folgende Nummern 1 Standarten Weihe Marſch von
Klaar 2 Ouverture zur Oper Oberon von Weber
3 Krönungsmarſch aus der Oper Die Folkunger von
Kretſchmar 4 Fleurs de Fantasie von Haſſe 5 Finale aus der
Oper Rienzi von Wagner 6 Shawl Polka von Strauß

Schülerausflug Schüler der Oberrealſchule
unternehmen heute morgen einen Ausflug nach Leipzig Die
Bahn wird bis Schkeuditz benutzt von wo aus dann ein
Spaziergang durch den Wald mit der Endſtation Pfaffendorf
Sia ten werden ſollte Die Rückreiſe erfolgt per Bahn ab

eipzig

Schwurgericht Jn der am Montag beginnenden
Sitzungsperiode des Schwurgerichts beim Kgl Landgericht hier
kommen folgende Strafſachen zur Verhandlung und zwar
Montag den 20 Juni wider den Arbeiter Franz Röhrig aus
Zörbig wegen Nothzucht Dienstag den 21 Jun i wider den
Hilſstelegraphiſt Max Genſel in Leipzig wegen Unterſchlagung
in amtlicher Eigenſchaft empfangener und in ſeinem Gewahrſam
befindlicher Sachen mit unrichtiger Führung der zur Eintragung
und Kontrolle der Einnahme beſtimmten Bücher in Beziehung
auf die Unterſchlagungen Mittwoch den 22 Juni wider den
Dienſtknecht Ernſt Stein und den Dienſtknecht Wilhelm
Schmidt beide aus Benditz wegen Nothzucht verſuchter Noth
zucht vorſätzlicher Mißhandlung bezw Nothzucht und vorſätzlicher
Mißhandlung Donnerstag den 23 Juni wider den Arbeiter
Karl Otto zu Seeben wegen Hausfriedensbruchs vorſätzlicher
körperlicher Mißhandlung mittels gefährlicher Werkzeuge und
Bedrohung mit Begehung des Verbrechens des Todtſchlages und
verſuchten Todtſchlages

Der Schüler Turnverein Frieſen hat für die
Jubiläumsfeier der Francke ſchen Stiftungen bei der Firma
Theod Lühr Nachfolger Leipzigerſtraße 26 eine Fahne her
ſtellen laſſen die jetzt im Schaufenſter der genannten Firma aus
geſtellt iſt Die Fahne zeigt kunſtvoll ausgeführte Stickereien

Unfallchronik Auf dem Wege von Schiepzig
nach Salzmünde ſtürzte der Geſchirrführer Gumprecht
der Firma Düben Herrmann hier auf noch unaufgeklärte
Weiſe jedenfalls beim Bremſen vom Wagen und brach das
Genick Eine Wittwe ſowie 2 erwachſene Kinder betrauern den
Verſtorbenen der bereits auf eine 23 jährige Dienſtzeit zurück
blicken konnte Der 11jährige Schüler Otto Richt er der ſich
im Radeln üben wollte ſtürzte infolge der Neckerei mehrerer
Knaben derart hin daß er den linken Oberarm brach und in die
Klinik aufgenommen werden mußte

Vom Tage Geſtern vormittag fuhr der Straßenbahn
wagen Nr 16 mit einem mit Brettern beladenen Rollfuhrwerk
des Tiſchlermeiſters Albert Preller zuſammen Geſtern mittag
wurde in der Merſeburgerſtraße vor dem Grundſtück Nr 71
eine Laterne durch einen Heuwagen umgefahren

Fahrtver günſtigung nach Dresden Für den
Beſuch der vom 30 Juni bis 5 Juli in Dresden ſtattfindenden
großen Land wirthſchaftlichen Ausſtellung ſind von den ſächſiſchen
preußiſchen bayeriſchen württembergiſchen und badiſchen
Eiſenbahnverwaltungen Fahrtvergünſtigungen gewährt worden
indem die einfachen Fahrſcheine III II und I Klaſſe nach
Dresden zur freien Rückfahrt berechtigen ſofern 1 die
Hinreiſe zwiſchen dem 29 Juni und 5 Juli erfolgt 2 der
Beſuch der Ausſtellung durch einen Stempel der Deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft Abſtempelung auf dem Ausſtellungs

latze nahe der Traubenweinkoſthalle beſtätigt iſt und 3 die
dückreiſe vor 12 Uhr nachts des 7 Juli von Dresden aus an

getreten wird

Bergpolizeiverordnung Das a Ober
bergamt Halle hat unter dem 14 Mai eine Bergvolizei
verordnung für die Braunkohlen Briketfabriken in
ſeinem Amtsbezirke erlaſſen die heute durch die Amtsblätter der
Königl Regierungen veröffentlicht wird

Für die in Noth befindlichen ler derbeim Kanalreinigen in der Merſeburgerſtraße zu Tode ge
kommenen Arbeiter Bärwald und Kuzniewski ſind bei uns
eingegangen Geſchwiſter Brauer 2 M aus Elschens Spar
büchſe 30 Pf worüber wir hiermit dankend quittiren Zur
Entgegennahme weiterer Gaben für die bedrängten Familien iſt
die Expedition der Saale Zeitung gern erbötig

7

Aus unſerm Nachbarort Paſſendorf, das be
kanntlich zum Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt gehört berichtet
man uns Hier entfielen auf Ritter freiſ 25 Neubarth
konſ 32 Mittag Soz 114 Stimmen in Beuchlitz auf
dieſe drei 9 129 und 51 in Delitz a B 23 151 und
21 Stimmen Das Geſammtergebniß ſteht noch nicht feſt doch
iſt eine Stichwahl zwiſchen Ritter und Neubarth ſicher man
glanbt daß dem erſteren die ſozialdemokratiſchen Stimmen zu
fallen werden

Ueberfahren Ein Geſchirrführer des Fuhrberrn W
aus Schkeuditz hatte geſtern morgen bei Pritſchöng das Unglück
neben dem mit Steinen beladenen Wagen hergehend zu Falle
zu kommen und über den rechten Fuß gefahren zu werden
Arbeiter welche den Hilfloſen auffanden brachten ihn nach
Weſenitz von wo aus er mittels Wogen in ärztliche Behandlung
gebracht werden mußte

Vereins Chronik
Der Harzklub Zweigverein Halle unternimmt

den geplanten Ausflug nach Stolberg am Sonntag den 26 d
und zwar mit dem Zuge ab Halle 520 Uhr morgens Geplant

e e r x 3 7 h er a
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iſt außer dem Spaziergang durch das herrliche Th e ein
Beſuch der Joſephshöhe das Mittagseſſen wird im Hote um
Auerberge eingenommen Die Rückfahrt nach Halle erfolgt ab
Bahnhof Rottleberode 7 Uhr abends ſo daß die Theilnehmer
der vielverſprechenden Partie um 11 Uhr wieder in Halle ein
treffen können Die Betheiligung verſpricht nach dem Verlauf
der wernigeröder Partie zu urtheilen auch diesmal eine ſehr
rege zu werden zumal der Fahrpreis auf Sonntagskarten
8,40 nur mäßig iſt

Der Mitteldeutſche Stenotachygraphen Ver
band, etwa 700 Mitglieder zählend hält in den Tagen vom 6
bis 8 Auguſt hierſelbſt in den Kaiſerſälen ſeinen diesjährigen
Verbandstag ab Am 6 Auguſt abends findet ein Vortrag des
Herrn stud phil Thom a Erlangen danach geſelliges Bei
ſammenſein am 7 Auguſt vormittags Eröffnung der Ausſtellung
von Kurzſchriften 2c Wettſchreiben und nach der Mittagspauſe
eine Verſammlung ſtatt Daran ſchließt ſich ein Ausflug in das
Saalthal Konzert und Ball Am letzten Tage findet Früh
ſchoppen dann Beſichtigäng der Sehenswürdigkeiten unſerer
Stadt und zum Schluß eine Waſſerfahrt ſtatt

Halleſcher Lehrerverein
Jn der letzten Vereinsſitzung gab Herr Brinkmann inter

eſſante Querſchnitte durch Dr Wohlrabe s Der
Lehrer in der Litteratur Dieſes kürzlich erſchienene
Werk des bekannten halleſchen Schulleiters hat es ſich zur
Aufgabe geſetzt zu zeigen welche Ab und Widerſpiegelung
der Lehrerſtand im Schriftthum gefunden welche Einſchätzung
u von den Dichtern und Denkern unſerer Nation zu theil
wird

Der Vortragende gab Ansſchnitte aus dem inhaltreichen
Werke die anſchauliche Bilder aus älterer und neuerer Zeit
über zwei die Lehrerſchaft ſeit langem bewegende Fragen
Lehrerbildung und Schulaufſicht boten Von den
früheren oft ſo überaus traurigen Zuſtänden des dem Hand
werker Unteroffizier oder gar Bedientenſtande entnommenen
Schulmeiſters führte er die Zuhörer zum heutigen auf den

Lehrerbildungsanſtalten ſachgemäß vorgebildeten Pädagogen
und fügte einen hoffnungsreichen Ausblick in die Zukunft der
Lehrerbildung an Jn ähnlichem Gange beleuchtete der Redner
die Schulaufſichtsfrage deckte in Citaten aus dem Wohlrabe ſchen
Buche die Mängel der geiſtlichen und ſonſtigen durch Laien ge
übten Schulaufſicht auf und ließ das Verlangen nach Fachaufſicht
zum Ausdruck kommen Auf Wunſch der Verſammlung wird
Herr Brinkmann in nächſter Sitzung eine Fortſetzung ſeines
Vortrags geben die in ähnlicher Weiſe die Lehrerbeſoldung
illuſtriren ſoll

Hierauf erſtattete der Vereinsvorſitzende Herr Lauche Be
richt über die Deutſche Lehrerverſammlung in
Breslau Da wir ſeiner Zeit über die dort gepflogenen Ver
handlungen ausführlich berichtet haben ſo beſchränken wir uns
hier auf die Wiedergabe eines intereſſanten Bildes das Redner
von dem Stande des mancherlei Muſterhaftes aufweiſenden
Breslauer Schulweſens entrollte Die 523 evangeliſchen
und 319 katholiſchen Schulklaſſen Breslaus ſind zu kleinen 6 bis
7 Klaſſen umfaſſenden Schulſyſtemen vereinigt Jedes der
ſelben hat einen beſonderen aus Fachmännern und Laien
beſtehenden Schulvorſtand rekrutirt ſich in ſeinem Schüler
material aus einem beſtimmten Stadtbezirke und iſt
einem eigenen Rektor unterſtellt Sämmtliche 113 Rektoren
ſind zu einer gewiſſen Zahl wöchentlicher Unterrichts
ſtunden verpflichtet ſo daß ſie mit der praktiſchen Schularbeit
ſtändig in Verbindung bleiben Halle hat bekanntlich nur
3 Volksſchulrektoren die keinerlei Unterricht geben Die Klaſſen
frequenz beläuft ſich auf 57 Kinder in Halle 60 Trotz der
kleinen Schulſyſteme iſt die Schulverwaltung eine einheitliche
Organiſation der Schulen Lehrplan und die in jedem Unterrichts
fache benutzten Lehrbücher 2c ſind für die ganze Stadt die
gleichen Die Lehrmittel befinden ſich in den Händen ſämmtlicher
Schüler und werden für Unbemittelte auf ſtädtiſche Koſten be
ſchafft 1897,98 für ca 30,000 Jn der Schuldeputation
der das geſammte Volksſchulweſen unterſteht iſt das fachliche
Element ſtark vertreten Auch für die Ueberwachung des Turn
und Handarbeitsunterrichts ſind beſondere Fachleute angeſtellt
Für Stotterer und Stammler ſind beſondere Lehrkurſe für
ſchwachbefähigte Kinder 10 eigene Hilfsſchulen eingerichtet Neben
den Voltksſchulen beſtehen Mittelſchulen die ſich im Gegenſatz zu
den hieſigen von erſteren abzweigen wenigſtens die Knaben
ſchulen derart daß in den erſten 4 Schuljahren alle Knaben die
gemeinſame Volksſchule beſuchen

Die prächtigen Schulgebäude ſind ſämmtlich durch Blitzableiter
geſchützt mit Centralheizung die neueren ausſchließlich mit
Niederdruck Dampfheizung verſehen und mit bequemen meiſt
nur zweiſitzigen Subſellien ausgeſtattet Vor den Schulhäuſern
iſt um den Straßenlärm abzuſchwächen vielfach Holz oder
Cementpflaſter zur Anwendung gelangt Außer dem großen
botaniſchen Garten treten noch eine Anzahl beſonderer Schul
gärten in den Dienſt des naturkundlichen Unterrichts Der
Schulhygiene dienen Schulbäder auch ein Schularzt iſt an
geſtellt Für das leibliche Wohl namentlich der ärmeren
Schüler iſt durch Einrichtung von Jugendſpielplätzen Ferien
kolonien durch unentgeltliche Bade und Schwimmgelegenheit
geſorgt Alles in allem bietet das Breslauer Schulweſen neben
vielem bereits auch in Halle Beſtehenden noch mancherlei für
unſere Stadt Erſtrebenswerthes

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion Sitzung am Dienstag den 21 Juni d

nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung
1 Genehmigung des neuen Entwurfs und Koſtenanſchlags zum
Bau einer eiſernen Brücke von der Ziegelwieſe über die Schiffs
ſaale nach der Peißnitz und Mittelbewilligung zum Bau 2 An
erkennung der Dzondiſtraße als nunmehrige öffentliche Straße
3 Erwerb eines Grundſtücks 4 Bedingte Zuſtimmung zur
nachträglichen Ertheilung eines Baukonſes 5 Genehmigung des
Fluchtlinienplanes und Mittelbewilligung zur Herſtellung einer
Verbindungsſtraße zwiſchen der Krauſen und Krukenbergſtraße
durch den ehemaligen Freyberg ſchen Garten 6 Petition Breit
kopf 7 Nachbewilligung einer Koſtenüberſchreitung bei Aus
führung des Rathskeller Neubaues und Genehmigung der
Rechnungslegung über den Bau

Univerſitäts nud Hochſchulunachrichten
Berlin 17 Juni Die beiden neubegründeten P

ordentlichen Profeſſuren in der juriſtiſchen Fakultät ſind beſetzt
worden Privatdozent Dr Paul Rehme aus Kiel iſt zum
außerordentlichen Profeſſor für deutſches Recht und Privatdozent
Dr E Seckel in Berlin zum Extraordinarius für römiſches
Recht ernannt worden Außerdem wurde wie die Nat Ztg
hört der Privatdozent Amtsrichter und Profeſſor Pr Born
hat zum außerordentlichen Profeſſor ernannt Die Zahl dex
außerordentlichen Profeſſoren der juriſtiſchen Fakultät iſt damit
auf ſieben geſtiegen gegen zehn ordentliche und drei Honorar
profeſſoren ſowie acht Privatdozeuten

Jeng 17 Juni Der außerordentl Profeſſor Kükenthal
folgt einem Rufe nach Breslau als ordentlicher Profeſſor der
Zoologie

Straßburg 17 Juni Die theologiſche Fakultät hat den
Pfarrer Lie Gerold von der Nicolaikirche in Straßburg zum
Ehrendoktor der Theologie ernannt Gerold hat ſich namentlich
um die Bearbeitung des neuen evangeliſchen Geſangbuches für
ElſaßLothringen Verdienſte erworben

e S



Letzte Telegramme

Berkin 18 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin fuhren
heute 9 Uhr nach Altona ab Der Finanzminiſter
v Miquel reiſte heute früh 8 Uhr nach Bad Ems ab

Wien 18 Juni Wie die Reue Freie Preſſe meldetfind bis jetzt 32 Compagnien s eer e Wie weſt
galiziſchen Bezirke entſandt worden Das Blatt kündigt
die bevorſtehende Verhängung von Ausnahmemaßregeln
an wahrſcheinkich wird das Standrecht prok lamirt werden

Lemberg 17 Juni Jn Fryeztak Jazlo und den
anderen Orten herrſcht Ruhe Indeſſen iſt die Befürchtung
vor Wiederholung der Exzeſſe noch nicht ganz beſeitigt
Beamte nehmen unter militäriſcher Bedeckung in den Dörfern

i t vor um geplünderte Sachen aufzutreiben
An 190 Perſonen wurden verhaftet Sehr viele Bauern
bekunden Reue über die verübten Gewaltthaten und erklären
Wer ſeien von e de verleitet en Gr ihnen die

eberzeugung beizubringen geſucht hätten Exzeſſe gegen dieJuden ſeien ſtraſles 9 ren ws
Lemberg 18 Juni Auf der Station Dublany zwiſchen

Ehyrow und Sambor ſtieß ein Perſonenzug mit einem Laſt
v zuſammen Zwölf Perſonen wurden verwundet
Die Lokomotive und zwei Perſonenwagen wurden beſchädigt

Paris 18 Juni Jn parlamentariſchen Kreiſen zweifelt
man nicht am Zuſtandekommen wohl aber an der Lebensfähig
keit des Kabinets Ribot Die Radikalen wollen ſofort
einen Antrag auf Reviſion der Verfaſſung einbringen und
hoffen dadurch das Miniſterium zu ſtürzen

London 17 Juni Jm Unterhauſe ſagte geſtern Gorſt
bei Erörternng des Unterrichtsetats die Geſammtkoſten für
den Elementarunterricht betrügen im laufenden Finanz
jahr 11,090,000 Pfund Sterling Große Hinderniſſe für den
Fortſchritt im Unterricht bildeten unregelmäßiger Schulbeſuch
und frühzeitiges Verlaſſen der Schule Deshalb ſei es ver
fehlt von Konkurrenz mit anderen Ländern zu reden Andere
Hinderniſſe bildeten die Ueberanſtrengung der Halbzeitſchüler
und die Armuth derſelben wie auch vieler anderer Die frei
willigen ſeien gus religiöſen und pädagogiſchen
Gründen ſehr wichtig ihr Fortbeſtand aber nur moglich
wenn ſie leiſtungsfähig gemacht werden Weitere Hinderniſſe
ſeien die Minderwerthigkeit der ländlichen gegenüber den
ſtädtiſchen Schulen und der Mangel an geſchulten Lehrern und
an einem durchgebildeten Unterrichtsſyſtem Die offene Thür
des Sekundärunterrichts ſei für den Handel nutzlos wenn das
Volk nicht genügend unterrichtet ſei um aus ihm Nutzen
zu ziehen Beifall Jm weiteren Verlauf der Debatte er
klärte Gorſt er beabſichtige nicht das Syſtem der freiwilligen
Schulen anzugreifen Sein Tadel richte ſich nur gegen die
freiwilligen Schulen in den großen Städten Jn den Land
diſtrikten halte er die freiwilligen Schulen für beſſer als die
behördlichen Schulen

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Madrid 17 Juni Jn der Deputirtenkammer führte

bei der Berathung über die Philippinen Frage der
Miniſter der Kolonien aus als Primo de Rivera um Ver
ſtärkungen nachſuchte ſah er Schwierigkeiten mit Japan voraus
nicht mit den Vereinigten Staaten und hebt weiter hervor
die liberale Regierung ſei nicht verantwortlich für die Friedens
verhandlungen mit den Aufſtändiſchen denn die Verhandlungen
hätten im Juli 1897 begonnen wo Canovas noch am Ruder
war Der frühere Miniſter der Kolonien Caſtellanos legte
Proteſt gegen dieſe Behauptung ein Der Miniſter der Kolo
nien verlas einen Geſetzentwurf nach dem die Bezahlung
der Conpons der kubaniſchen Schuld vom 1 Juli ab in

Peſetas erfolgen ſoll Die Kammer erhob heftigen Widerſpruch
gegen den Geſetzentwurf

Die Berichte über den Austauſch der Gefangenen
ſind widerſprechend Der Austanſch ſchien wohl zuerſt be
ſchloſſene Sache zu ſein Die Regierung war jedoch der An
ſicht daß die Ausgelieferten Enthüllungen über die Lage in
Santiago machen könnten

London 17 Juni Dem Reuter ſchen Bureau wird von
einem beſonderen Berichterſtatter aus Manila unter dem
5 d M telegraphirt Die Lage der Spanier wird immer
ſchlimmer es herrſcht großer Mangel an Lebensmitteln Die
Auſſtändiſchen dringen überall vor ihre Geſchoſſe erreichen jetzt
Manila Kanounenboote welche abgeſandt waren um in den
Lagunen Lebensmittel aufzutreiben kehrten mit der Meldung
zurück daß ſie ihren Auftrag nicht ausführen konnten alle
Lagunenſtädte ſeien den Spaniern feindlich die Garniſonen
ſeien wahrſcheinlich ermordet Es iſt nicht mehr möglich
Manila mit Lebensmitteln zu verſehen Jn der letzten Woche
ſind alle Garniſonen in den Provinzen gleichzeitig überwältigt
worden einige ergaben ſich die Mehrzahl leiſtete Widerſtand
alle aber wurden ermordet Die Nord und die Südabtheilung
der Aufſtändiſchen haben ſich in der Nähe der Ortſchaft Paſig
am Ufer des Fluſſes Paſig vereinigt Die Spanier ſind überall
machtlos obwohl die Soldaten ſich tapfer ſchlagen und das
Land noch leicht zu vertheidigen iſt Die ſpaniſchen Offiziere
ſind gänzlich unfähig überdem leiden die Mannſchaften Hunger
und ſind vielfach nicht ausgebildet ganze Compagnien hatten
zwei Tage lang nichts zu eſſen Geſtern bemächtigten die
Aufſtändiſchen ſich einer Furt des Fluſſes Zapote um
flügelten die Spanier und nahmen einige Kanonen Die
Spanier leiſteten tapferen Widerſtand bis ſie Befehl
erhielten ſich wegen Munitionsmangels zurückzuziehen Heute
nahmen die Aufſtändiſchen Las Pinas Paranaguag Tunuls
Muliba und Pineda die Spanier verloren 90 Mann 7000
zogen ſich auf Manila zurück Die Aufſtändiſchen beſchießen
jetzt Malate das ſüdlichſte Viertel Manilas ungefähr andert
halb Meilen von der Citadelle entfernt wohin die Bevölkerung
ſich nunmehr auf den Rath des Gouverneurs geflüchtet hat
Die Aufſtändiſchen ſchließen jetzt Manila ein und warten das
Zeichen zum Angriff ab Viele eingeborene Truppen ver
heimlichen nicht ihre Abſicht zu deſertiren Der Gonverneur
hat einen Kriegsrath berufen und den Vorſchlag gemacht ſich
zu ergeben weil fernerer Widerſtand offenbar unnütz ſei Der
Kriegsrath widerſetzte ſich dieſem Vorſchlage in heſtigſter Weiſe
worauf der Gouverneur ſein Amt niederlegte Sein Nach
ſolger hat den Beſehl zum Zurückziehen der Truppen aus dem
Gefechtsfelde aufgehoben Das Feuer wurde heute fortgefetzt
es kamen einige Unfälle vor Durch eine Exploſion wurden
ſechs Mann getödtet und viele verwundet Die Citadelle iſt
gut verproviantirt aber nicht zu vertheidigen gegen eine
moderne Flotte Nach den letzten Verichten aus den Provinzen
hat General Pena ſich mit 1000 Mann bei Santa Eruz er
geben die Auſſtändiſchen beabſichtigen eine Republik unter
amerikaniſchem Schutze zu bilden

London 18 Juni Die Times meldet aus Hongkong
von geſtern die Familie des Generalgouvernenrs
von Manila ſei in die Hände der Aufſtändiſchen
gefallen die jetzt bereits 3000 Gefangene gemacht hätten
dieſelben aber gut bebandelten

Nach einer nach Hongkong gelangten Meldung aus

Shanghai iſt dort der ſpaniſche Er zbiſchof von Manila
angekommen

Gibraltar 17 Juni Dem Oceandampfer St Auguſtin,
der 1100 Tonnen Kohle als Ladung hat wurde es geſtattet
den Hafen zu verlaſſen

Waſſhinton 17 Juni Admiral Dewey ſandte dem
Marine Sekretär Long aus Cavite am 12 d M folgendes
Telegramm Die Lage hat ſich ſeit meiner Depeſche vom
3 d M wenig verändert Die Aufſtändiſchen ſetzen die Feind
ſeligkeiten fort und haben Manila in wirkungsvoller Weiſe ein
geſchloſſen Sie machten 2500 Spanier zu Gefangenen die
ſehr human behandelt werden und haben jetzt nicht die Abſicht
ſich der Stadt zu bemächtigen St Kauffahrteiſchiffe mitFlüchtigen an Vord ſind in der Bucht unter dem Schutz der

Geſundheitszuſtand meines Geſchwaders iſt ausgezeichnet Der
Kommandant des deutſchen Geſchwaders Contre
Admiral Diederichs kam heute hier an Augenblicklich
liegen im Hafen je ein franzöſiſches und japaniſches Kriegsſchiff
zwei engliſche und drei deutſche Ein viertes deutſches wird noch
erwartet

Waſhington 18 Juni Jm Senat erſtattete der Aus
ſchuß für die auswärtigen Angelegenheiten einen Bericht der
der Reſolntion betreffend die Anektirung Hawaiis zu
ſtimmt ohne ihr ein Amendement hinzuzuſetzen

Havannag 18 Juni Ein amtliches Blatt kündigt ernſte
Meinungsverſchiedenheiten unter den Führern
der Aufſtändiſchen an Mehrere unter ihnen träfen Vor
kehrungen gegen die Amerikaner zu kämpfen Diario
de la Marina veröffentlicht ein Schreiben von Maximo
Gomez an das kubaniſche Komitee in New York in dem
er gegen das Einſchreiten der Amerikaner proteſtirt

Weitere Wahlergebniſſe

Berlin 18 Juni Offiziös Bis jetzt ſind 366 Wahl
ergebniſſe bekannt Gewählt ſind 35 Konſervative 7 Reichs
partei 77 Centrum 4 Reformpartei 9 Nationallibergle
2 Freiſinnige Vereinigung 1 Bund der Landwirthe 33 Sozial
demokraten 12 Polen 1 Däne 9 Fraktionsloſe 1 Bauern
bündler An den 175 Stichwahlen find betheiligt 46 Konſer
vative 19 Reichsparteiler 39 Centrum 7 Reformparteiler
67 Nationalliberale 6 Freiſinnige Vereinigung 37 Freiſinnige
Volkspartei 9 Deutſche Volkspartei 8 Bund der Landwirthe
91 Sozialdemokraten 3 Polen 9 Welfen 9 Fraktionsloſe
Unter den Gewählten befinden ſich wie jetzt feſtgeſtellt iſt
Herbert Bismarck in Jerichow Plötz B d in Pyritz
Kardorff in Oels Hertling Etr in Jllentiſſen

t

Jerichow I und II Graf Bismarck konſ und Bundd 9597 Stadtverordneter Wöll mer freiſ 4486 Expedient
Glocke Soz 5539 ca 30 kleinere Ortſchaften fehlen Stich
wahl zwiſchen Graf Bismarck und Glocke wahrſcheinlich

Heiligenſtadt Worbis Endergebniß v Strombeck
CEtr 7220 Frhr v Ketteler Harkotten Bund d 1175

Broethe Soz 264
Mansfelder Kreiſe Jm Seekreiſe erhielt Dr Arendt

freikonſ 9884 Dr Ritter freiſ 1594 Grothe Soz 2111
K Delitzſch 18 Juni Jm Kreiſe Bitterfeld erhielten Bauermeiſter 4070 Möller 2919 Weißmann 3925

Stimmen Jm Kreiſe Delitzſch Bauermeiſter 4108 Möller
2311 Weißmwann 3326 St Bauermeiſter 8178 Möller 5280
Weißmann 7251 St Es ſtehen noch einige wenige Orte aus
die wohl hauptſächlich Bauermeiſter noch Stimmen zuführen
dürften An dem Reſultat der Wahl Stichwahl zwiſchen
Konſervativen und Sozialiſten iſt nichts mehr zu ändern Man
iſt überall überraſcht über das ungeheure Anwachſen der
ſozialiſtiſchen Stimmen beſonders auf dem Lande Die Sozialiſten
aben ſelbſt nicht auf ein ſo günſtiges Reſultat gerechnet Die

Wahlbetheiligung war ſehr ſtark
Eiſen ach Endreſultat Caſſelmann freiſ 3673 Pätzold

konſ B d 3724 Flex natlib 1886 Schrader ſoz 2644
Stimmen Stichwahl Caſſelmann Pätzold

Weimar Bisher gezählt für v Egloffſtein konſ
6206 Stimmen Dr Crü ger freiſ 3802 Stimmen Baudert
Soz 8251 Stimmen VDeinnach Stichwahl zwiſchen v Egloff

ſtein und Bandert
Torgau Liebenwerda Graß konſ 6358

Knörcke ſreiſ Vp 5515 Müller Soz 2760 Einzel
reſnltate Torgan 265 769 261 Belgern 85 1689 99
Dommitzſch 50 156 54 Prettin 63 111 36 Schildau 87 120
16 Annaburg 91 130 108 Liebenwerda 120 306 10 Elſter
werda 88 233 57 Mühlberg 94 239 143 Ortrand 78 103 14
Döllingen 36 55 Uebigau 71 130 3 Wahrenbrück
67 18 5

Naumburg Weißenfels Zeitz Bisher Dipve
konſ 10,596 Rohland freiſ 2768 Thiele ſoz 11,185

Einzelorte Naumburg 1276 589 1057 Köſen 227 45 75
Weißenfels 872 847 2158 Zeitz 913 534 2707 Teuchern 99
123 696 Oſterfeld 185 23 114 Schkölen 196 37 37 Stößen
133 22 72 Hohenmölſen 82 86 302
Merſeburg Querfurt Ritter Ffreiſ 7516 Neu

barth konſ 9545 Mittag ſoz 6879 alſo StichwahlRitter Neubarth Merſeburg Ritter 1086 Neubarth 789 Mittag
1200 Freyburg 144 217 167 Laucha 130 191 56 Mücheln
77 190 28 Sehbkenditz 319 171 492 Schafſtädt 175 175 120
Lauchſtädt 159 94 93
Hagen 17 Juni Die geſtrige Wahl im Kreiſe

Hagen Schweln hat wie vorauszuſehen war Engen
Richter mit dem Sozialdemokraten Timm auf die engere
Wahl gebracht Es erhielten Eugen Richter 102i2 Joh
Timm Soz 9111 Schulz utl 6867 Stötzel Centr 3714
Ahlwardt 278 An Stimmenzuwachs haben die Freiſinnigen
ca 600 Stimmen die Sozialdemokraten 2200 die National
liberalen 100 das Centrum 1300 Stimmen zu verzeichnen
Richter würde an Stimmen mehr gewonnen haben wenn
nicht das Centrum das zum Theil 1893 ſchon in
der Hauptwahl für ihn ſtimmte diesmal geſchloſſen
für Stötzel eintrat Die Nationalliberalen haben mit
Rückſicht auf die vermehrte Stimmenabgabe überall an
Boden verloren Ahlwardt der ſich hier von dem anti
ſemitiſchen Komitee aufſtellen ließ und den Wahlkreis mit un
zähligen Verſammlungen gegen 10 und 20 Pfg Entree unſicher
machte hat es noch nicht bis auf 300 Stimmen gebracht Das
Menſchenmögliche haben die Antiſemiten gethan um ſich un
ſterblich lächerlich und hier für alle Zeiten unmöglich zu
machen

Weilheim v Thunefeldt Ctr gewählt
Pfarrkirchen Bahmeyer Bauernbund wiedergewählt
Schweinfurt Stichwahl zwiſchen Holzapfel Etr

und Friedrich Bauernbund

Berliner Börse vom 18 Juni
ſFenapirecehdienst der Sanle 2t

Von der Fondsbörse Die westlichen Börsen boten
zwar wenig Anregung dennoch eröffnete die Börse in fester

Tendenz Die Anregung dazu ging von der Steigerung in

Kriegsſchiffe der neutralen Mächte vor Auker gegangen Der

Kreditaktien aus Dio wiener Meldung von der Reform des
Aktienwesens dureh Freigebung der Ge eilchaften hat hier in
Rückwirkung der heutigen festen Vorbörss aus Wien Kredit
aktien um 2 Gulden gehoben Hierauf reagirte der heimische
Bankenmarkt in Anbetracht des Vmstandes dass sich
grössere Berührungspunkte mit Wien im allgemeinen und mit
der dortigen Bank insbesondere herausbilden dürften Als ein
weiterer Grund für die Festigkeit im allgemeinen wurde der
heutige Bankausweis dessen Details gänstig bourtheilt
werden angeführt I MAontanaktienmarkte wurden
Bochumer und Laurahütte besonders bevor ugt, neuerdings mit
Dividenden Gerüchten zusammenbängend und von Kohlenaktien
Konsolidation Dannenbaum ohne Erholung die übrigen Haupt
spekulationswerthe in Bergwerksaktien fest Von Bahnen be
sonders schweizerische fest Canada Pacifie matt auf das Plus
von nur 3000 Dollars in zweiter Juniwoche auch Northern ge
drückt Schiffahrtsaktien behauptet Transvaal schwächer
Der Fondsmwarkt lag still Italiener unverändert in Abwartung
des Verlaufs der Kammerverhanälungen in Rom Spanier matt
Die zweite Börsenstunde brachte keine nennenswerthe Veränderung
höher waren Mittelbanken schwächer Konsolidation und Canada
Ultimogeld ca 5 Proz

Bank Aktien
ti Berliner Handels Ges 9 167,25

Berliner Rank 6 17,09ursno rungen Breslauer Disk Bank 6 120 90
vom do Wechsl Bank 5,110,10ar lter Wunt 8 2Dessauer Landesbank 7,142 5018 Juni 2 Uhr nachm heutsche Bank 10 1199,00

do Genossenschaſtsb 6 1I118,25
Vynvode Diskonto Kommandit 10 1199,75anxknoten Dresdener Bank 9 1162 06Englische Bapknoten 20,37626 Dresdner Kreg aus 9 1135,50

Französische Noten 80,85 b Hamb Komm u Disk 8 1138,00
Italienische 7955,50 b I eipzig Kreditanstalt 11 206,10
Oesterreichisohe 1169,80626 Maklerbank 5 108,80
Russische e 16,250 MeiningerHs othekh 6 134 30

Sehweizer 3830,652 Mitteldiseh Kreditb 6 118,40
Nationalb f Deutschl 8 146,30
Oesterreich Kredit 11 226 60

Dentvehe Tor gtgat Preuss e 7 140,60eutsohe Fonds u Ants pa do Centr Ro K 9 170,00
gieinsDensche Reiehs Am 2 102 70b2 Beichshank 792 160,70W 3 r e 3 95,40b Russische T 10,8

Preuss Cons Anleihe 3 102 75b d za v v 6 133,75
do do 396 20h2 ſSehanffnaus Bank a 7,149,50

vtaats Schuldscheine 3 99,906 Schlesisch Bank Ver 7 146 25

Haliesche Stadt Anl j 3 nIandsech Centr Pfor 3 100,30b2 Industrte n
do do 390,80h2ächsische Rente 3 93,90b2 Berliner Böhm Brauhb 12 244,006

Bayer allg neuest A 3 101 80b do Br Paſzenhofer 12 257 b
Hamburger Rente 3 105,500 do do Schulheiss 16 292 b

Aüig Elektr Ges 13 221 50be
Anglo Kont Guano 0 78,50026
Anhalter Kohlen 112 00b

Ausländisohe Fonds Berl Elektrizit W 12 31 75b
enrreceereeel T Bochumer Gussstahl 12 rerrei e t i 5 102 80 b Buckauer Chem Fabr 2 90,250e Rente le 4 000 Butzke Metallindustr 143,00b40
Lissb St An s6,1 u f 4 61 1062 röliwitzer Papier 2 17
Mex An 1009 u 6001 W ererrn t 4J n da 6 98 606 Donnerswarekhütte 10 169 40b626

W Gpi l 5 94 756 Dortm Union Vorz A 5 11101 50b26
p r 4 o de Dynamit Trust 12 174,25b626r an 7 Ken an 101 200 Hilenb Kattun
a Silber Remte 415 1017200 intraght Braun aV/ 195 708

Port Staats Anl 88 80 kro 29,60b20 in n 2 a
m St An II VII 4 98 n SieRöm m Gladbacher Spinnerei 8 173,00bzBin r 3 l100 000 Slauziger Zuckerſfabr 8 I Ob

45 w 4 93 40 Greppiner Werke 5 106 50baBRuss 1880 85er 5 27 Grosse Berl Pferdeb 15 316 00beB
40 Geld A v 159 z Halesche Maschinen 35 1448 00
30 x 3 Eis n An 4 T T Hamburg Packetfahrt 8 121 30b26

33 ons e wer 4 e r e 5 WSerbisehe Gold Pſdbr 5 93,90ber eine 27u a e n 3 reſte e Wewreck 12 r
ger e ge ä 4 102 7317 Hiidebrand Mühlen 212 250
5 a 10 3 o Höcder Hätten konv 0 II s06de B 89 1600 107 907 St Prior 8 148 008o A v 4/ 101,30 Kaliwerke Aschersleb 10 152,00ba6

Kette Dampfschifff 2 75 106
König Wilh konv 12 223 00b20do 59 St Pr 17 280 50b20

Eisonbahn Stamm Aktien Körbisdorf Zuekerfbr 6 I117,60be6
r 4 v ILauchhammer konv 15 200,25bDortmund Gronau E 6 185 30b2 090Lübeck Büchen 6 169 90b Riepecxl S bMarienburg dliawiraw S 87 00 Die iOstpr vor Wua ahn 3 95 00 u F 493,40 b

Massen Bergwerk 750Ital Meridionalbahn 3 133 ob Norag Inie Srinnerei ehe
Ital Aittelmeerbahn er Aber Norddentscher Lloyd 4 113 10b
Lanada Pacife s 21 u O Sechl Eisenb Bed 6 109 25620Iransvaalhuhn Akt n do Eisen Industrie 135 5000Northern pref 658 40b2 Phönix Bergwerk A 13 191 80be0

e e Pluto Bergwerk 11 329,00b26do do Konvi ſ 52000026
Woeohsel bomm Masoh Konv 9 129 40be

Kheiniseh Metallw F 6 215 75b
Amsterd Rott 100 Fl i Riebeck Montanwerkel 2 502 106
Brüssel Antw 100 Fr 817 S Rositzer Kohlen 12 1199 000
ondon 1 Lstrl 81 20 b do Zuckerraffin 12 169 506

e 169 ob Wehr Thür gen 774 136Wien I 169 9 do St Pr 77,1141 50Schweiz 100 Fr 10 P 80,50 b I8tassfurt Chem Fabr 413
Ital Plätze 100läre 10 75,30B IStettiner Cew Bredow 9 71 258
Petersburg 100 Sr 31 tollberger r 2 73 75b26

do do St Pr 43 006Thale Eisenh St Pr 1 e
Privats Diskonst 3 do do Vorz A 10 135 75be

Westeregeln Alkali 12 195 000
Teitzer Maschinen el 20 325 500

Schluss Kurse, 2, Uhr nachmittags
Tendenz ungleichmässig

Russische Noten 216,50 Aarienburger 87,25Hesterr Creditaktien 226,75 Ostpreussen 55,20Stsaatsb Aktien 133 75 Warschau Wiener o
Südbahn Aktien 60 Dynamit Trust Akt 174,25

Buschtiehrader 304,20 Bochumer 22519
Berl Handelsges 16690 Dortinunder Union 101,40
heutsche Bank 199,10 Laurahütte 22825Dresdner Rank 162 00 Gelsenkirehen 19 50Dartust Bank 155 60 Harpener 187 50Hiskonto Kommandit 200,10 Nibernia 193,40Nationalb f Deutseul 146 90 Nordd Lloyd 113 00
Gatthardhann 139,59 Pael atſahrt 122,00

Berlin 18 Juni Ofnigielle Notirung
M Umseatz Liter 70er 53,10

Liter

Spiritus 59 er
UImsatz2 20 000

Zurker
Mag deburg 18 Juni Orig Telegr Kornzucker excl 88proz

Rend 10,45 10,65 Nachprodnkte excl 75proz Rend 8,20 50
Ruhig Preise theilweise nominell Brodraffinade I 24,00
Brodraffinade II 23,75 Gem Brodraff mit Fass 24,00 24 25
Gem Melis I mit Fass 23,62 Ruhig Rohzucker I Produkt
Transito f a B Hamburg pr Juni 9,67 Gd 75 Brpr Juli 9,70 Gd 9,77 Br pr August 9,80 Gd 9,82 /2 Br
pr September 9,82 Br pr Oktober Dezember 9,62 Gd
9,67 Hr Still

Hamburg 18 Juni Vormittagsbericht Rüben Rohrzucker
I Produkt Basis 80 Rendement neue Vsance frei an Bord
Hamburg per Juni 9,70 per Juli 9,75 per Angust 9,82 por
Oktober 9,62, per Dez 9,67 per März 9,82 Rubig

Metalle
Hamburg 17 Juni Silber 79,00 Br 78,50 G
London 17 Juni Silber 26Glasgow 17 Jnni vorm 11 ihr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants 45 sh 10 d Stetig
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